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Bedeutung  

Die PKS dient der

Beobachtung der Kriminalität, einzelner Deliktsarten, des Umfangs und der 
Zusammensetzung des Tatverdächtigenkreises sowie der Veränderung der
Kriminalitätsquotienten

Erlangung von Erkenntnissen für vorbeugende und verfolgende Verbrechens-
bekämpfung sowie organisatorische Planungen und Entscheidungen.

Direktion Kriminalität
 - Bocholt
 - Borken
 - Isselburg
 - Rhede
 - Heiden
 - Raesfeld
 - Reken
 - Südlohn
 - Velen
 - Gronau
 - Ahaus
 - Gescher
 - Legden
 - Stadtlohn
 - Vreden
 - Heek
 - Schöppingen 

Die Aussagekraft der Polizeilichen Kriminalstatistik wird besonders dadurch eingeschränkt, 
dass der Polizei ein Teil der begangenen Straftaten nicht bekannt wird. Der Umfang dieses 
so genannten Dunkelfeldes hängt von der Art des Delikts und dem Einfluss variabler 
Faktoren, z.B. Anzeigebereitschaft der Bevölkerung oder Intensität der polizeilichen 
Verbrechensbekämpfung, ab.

Die KPB Borken ist in folgende statistischen Unterbereiche gegliedert:

In der Polizeilichen Kriminalstatistik (PKS) werden die der Polizei bekanntgewordenen 
rechtswidrigen Verbrechens- und Vergehensfälle einschließlich der mit Strafe bedrohten 
Versuche registriert. Nicht enthalten sind Staatsschutz- und Verkehrsdelikte sowie Straftaten, 
die außerhalb der Bundesrepublik Deutschland begangen werden.

Die PKS wird irrigerweise als zutreffendes Abbild des Kriminalitätsgeschehens verstanden. 
Sie spiegelt jedoch nur die der Polizei zur Kenntnis gelangten mutmaßlichen Straftaten wider. 
Die PKS beruht auf dem Erkenntnisstand bei Abschluss der polizeilichen Ermittlungen. 
Straftaten werden zum Teil von der Polizei insbesondere wegen des unterschiedlichen 
Ermittlungsstandes anders bewertet als von der Staatsanwaltschaft oder den Gerichten und 
daher lässt sich die PKS nicht mit der Verurteiltenstatistik der Gerichte vergleichen.
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Begriffserläuterungen

Bekannt gewordener Fall

Aufgeklärter Fall

Tatverdächtig

Kriminalitätshäufigkeitszahl (KHZ)

Tatverdächtigenbelastungszahl (TVBZ)

Aufklärungsquote

Die Zahl der ermittelten Tatverdächtigen, errechnet auf 100.000 Einwohner des entsprechenden 
Bevölkerungsanteils, jeweils ohne Kinder unter 8 Jahren.

Bezeichnet das prozentuale Verhältnis von aufgeklärten zu bekannt gewordenen Fällen im 
Berichtszeitraum. Eine Aufklärungsquote von über 100 % kommt zustande, wenn im 
Berichtszeitraum noch Fälle aus den Vorjahren aufgeklärt werden.

Jede im Straftatenkatalog aufgeführte Straftat, einschließlich der mit Strafe bedrohten Versuche. 
Diese werden in Straftatengruppen erfasst, sobald eine polizeilich bearbeitete Anzeige zugrunde 
liegt. Die Gesamtzahl der bekannt gewordenen Fälle ergibt sich aus der Addition der 
Straftatengruppen.

Die Straftat, für die nach polizeilicher Bewertung im Ermittlungsverfahren ein mindestens 
namentlich bekannter Tatverdächtiger festgestellt worden ist.

Jeder, der nach dem polizeilichen Ermittlungsergebnis zumindest aufgrund zureichender, 
tatsächlicher Anhaltspunkte verdächtig ist, eine rechtswidrige Tat begangen zu haben. Dazu 
zählen auch Mittäter, Anstifter und Gehilfen.

Die Zahl der bekannt gewordenen Fälle, insgesamt oder innerhalb einzelner Deliktsarten, 
errechnet auf 100.000 Einwohner. Sie drückt die durch Kriminalität verursachte Gefährdung aus.
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Gewaltdelikte

Unter den Begriff "Gewaltdelikte" fallen: 

> Mord, Totschlag, Tötung auf Verlangen
> Vergewaltigung und besonders schwerer Fall der sexuellen Nötigung
> Raub, räuberische Erpressung, räuberischer Angriff auf Kraftfahrer
> gefährliche und schwere Körperverletzung
> Körperverletzung mit Todesfolge
> erpresserischer Menschenraub, Geiselnahme 
> und Angriff auf den Luft- und Seeverkehr

Straßenkriminalität

Zur "Straßenkriminalität" gehören: 

> Vergewaltigung und besonders schwere Fälle der sex. Nötigung

   (überfallartig durch Einzeltäter oder durch Gruppen)
> exhibitionistische Handlungen und Erregung öffentlichen Ärgernisses
> Raub, räub. Erpressung auf Geld- und Werttransporte
> räuberischer Angriff auf Kraftfahrer
> Handtaschen- und Zechanschlussraub
> sonstige Raubüberfälle auf Straßen, Wegen oder Plätzen
> gefährliche und schwere Körperverletzung auf Straßen,

   Wegen und Plätzen
> Erpresserischer Menschenraub i.V.m. Raubüberfall 

   auf Geld- und Werttransporte
> Geiselnahme i.V.m. Raubüberfall auf Geld- und Werttransporte

> Diebstähle:

 - aus Kiosken,  Schaufenstern, -kästen und Vitrinen
 - von/aus/an Kraftfahrzeugen
 - von Mopeds und Krafträdern
 - von Fahrrädern
 - Taschendiebstahl
 - von/aus Automaten

> Landfriedensbruch
> Sachbeschädigung an Kraftfahrzeugen
> sonstige Sachbeschädigungen auf Straßen, Wegen oder Plätzen
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Überblick

Straftaten
Veränderung                                           
zum Vorjahr:

Kriminalitätshäufigkeitszahl 7.120
Veränderung                                           
zum Vorjahr:

Aufklärungsquote 45,87 % (12.071 Delikte)
Veränderung                                           
zum Vorjahr:  + 0,29%

Ermittelte Tatverdächtige 9.874
Veränderung                                           
zum Vorjahr:      + 666  =   + 7,23 %

  + 264 Punkte  =  + 3,86 %

26.317  Delikte

   + 975 Delikte =  + 3,85 %
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Im Jahr 2011 wurden 13222 Fälle registriert, dies ist gegenüber dem Vorjahr
(12993) eine Zunahme von 229 Fällen bzw.1,8 %.
Die Aufklärungsquote betrug 19,2 % und veränderte sich damit zum Vorjahr um  -0,92 %.
Bei 50,24 % aller bekanntgewordenen Delikte handelte es sich um Diebstähle.

Entwicklung und Aufklärungsquoten ausgewählter Delikte
Zu- / Abnahme Aufklärung

T a t o b j e k t e in %
2011 2010 Anzahl % 2011 2010

Diebstahl gesamt 13.222 12.993 +229 +1,8 19,18 20,10
Diensträume 111 134 -23 -17,2 26,13 38,81
Fabrikations- und
Lagerräume 133 148 -15 -10,1 20,30 22,30
Büroräume 369 351 +18 +5,1 17,34 13,68
Werkstätten 137 124 +13 +10,5 19,71 17,74
Kioske 0 17 -17 -100,0 0,00 17,65
Gaststätten, Hotels
und Kantinen 281 309 -28 -9,1 15,66 13,27
Geschäfte,
Warenhäuser gesamt 1.361 1.371 -10 -0,7 71,64 73,45
  - davon Ladendiebstahl 1.031 1.031 0 0,0 90,88 91,17
Boden-/Keller- und
Waschräume 85 104 -19 -18,3 14,12 9,62
Rohbauten / Baubuden
und Baustellen 99 100 -1 -1,0 7,07 5,00
von / aus Automaten 66 40 +26 +65,0 13,64 20,00
Wohnungen 872 752 +120 +16,0 27,64 25,53
Diebstahl von
Kraftwagen 111 89 +22 +24,7 31,53 25,84
Diebstahl aus
Kraftfahrzeugen 945 896 +49 +5,5 16,83 13,50
Diebstahl an
Kraftfahrzeugen 637 719 -82 -11,4 5,65 5,56
Diebstahl von
Mopeds und Krafträdern 210 262 -52 -19,8 19,05 22,52
Diebstahl von
Fahrrädern 5.154 5.270 -116 -2,2 4,56 9,26

Diebstahlsdelikte

Anzahl der
Fälle
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Verstöße gegen das Betäubungsmittelgesetz

Im Kreis Borken wurden insgesamt 2.491 Fälle (Vorjahr: 1.703 ) registriert; davon 
konnten 2.407 Straftaten aufgeklärt werden  ( Aufklärungsquote: 96,63 % ).

Am häufigsten wurde ermittelt wegen illegalen Handels mit und Schmuggels von
Rauschgiften, nämlich in 2.016 Fällen.
Von den registrierten Rauschgiftdelikten wurden 1.428 Straftaten (57,33%) von Zoll, 
Bundespolizei oder anderen Polizeibehörden erfasst.

sichergestellte Betäubungsmittel

S  t  o  f  f M  e  n  g  e durchschnittl.
Verkaufspreis (ca.)

Haschisch / Marihuana (in Gramm)

Kokain (in Gramm)

Heroin (in Gramm)

Amphetamine (in Gramm)

Ecstasy-Tabletten (Stück)

LSD-Trips (Stück)

832 8.320 €
0 0 €

8.755 43.775 €

727

4.450 €
21 735 €

7.270 €

89

Fälle nach Rauschgiftarten

2.265

102

8

46
16

Cannabis

Heroin

Kokain

Amphetamine

Derivate, Ecstasy

Bei der Bekämpfung der Rauschgiftdelikte wurde gegen 2.620 (Vorjahr 1.689) 
Tatverdächtige ermittelt. Außerhalb des Kreisgebietes Borken waren 1580 
Tatverdächtige wohnhaft ( = 60,31%). Im Jahr 2011 wurden im Kreis Borken zwei 
Rauschgifttote (Vorjahr keine Toten) registriert.  
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Schusswaffengebrauch  durch  Tatverdächtige

Im Jahr 2011 wurden von 58 Tatverdächtigen bei 86 Tatbegehungen die Schusswaffe
(Vorjahr: 58 Tatverdächtige bei 55 Tatbegehungen)

- in 86 Fällen mitgeführt
- in 45 Fällen mit ihr gedroht (Vorjahr 23 Fälle)
- in 31 Fällen geschossen  (Vorjahr 32 Fälle)

Mit der Schusswaffe wurde in 45 Fällen gedroht, hauptsächlich bei:
 - Raub/räuberischen Erpressungen = 35 mal

Geschossen wurde im letzten Jahr hauptsächlich bei:
 - Sachbeschädigungen = 10 mal
 - Rohheitsdelikten = 5 mal
 - Gewaltkriminalität = 4 mal
 - Straftaten gegen das
      Waffengesetz = 9 mal

Umweltkriminalität

Im Jahr 2011 wurden 98 Straftaten im Bereich der Umweltkriminalität erfasst (Vorjahr 89). 
Davon konnten 53 Straftaten aufgeklärt werden - Aufklärungsquote = 54,08 % (Vorjahr 50 
Straftaten, Aufklärungsquote 56,18 %).
Der Anteil der Straftaten gegen die Umwelt an der Gesamtkriminalität betrug 0,37 % 
 (2010:  0,35 %). 
Von den ermittelten 60 Tatverdächtigen waren 2 Jugendliche,  3 Heranwachsende  und 55 
Erwachsene; 85,0 % der Tatverdächtigen waren männlich, 15,0 % weiblich.

Es muss berücksichtig werden, dass in der PKS nur die der Polizei bekannt gewordenen 
Straftaten gegen die Umwelt erfasst werden. Die Staatsanwaltschaft bearbeitet 
verschiedentlich noch Fälle "von Amts wegen", wenn sie z.B. von Umweltbehörden oder 
Privatpersonen auf strafbares Verhalten aufmerksam gemacht wird. Nicht immer erfährt 
auch die Polizei hiervon. Rückschlüsse auf die tatsächlich begangenen Straftaten sind 
auch deshalb nicht möglich, weil zudem das Dunkelfeld in diesem Bereich vermutlich hoch 
ist.

Neben strafrechtlichen Verstößen zählen zur Umweltkriminalität auch Verstöße gegen 
strafrechtliche Nebengesetze (z.B. Chemikaliengesetz, Naturschutzgesetz, 
Fleischhygienegesetz, Strahlenschutzverordnung u.a.)
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Alters- und Geschlechtsstruktur der Tatverdächtigen insgesamt

Altersgruppe und Geschlecht
2011 2010 %

Kinder (unter 14 Jahre) 394 430 4,0
männlich 274 335
weiblich 120 95

Jugendliche (14 - unter 18 Jahre) 1.107 1.275 11,2
männlich 828 933
weiblich 279 342

Heranwachsende (18 - unter 21 Jahre) 1.308 1.206 13,2
männlich 1.090 1.010
weiblich 218 196

Tatverdächtige unter 21 Jahre gesamt 2.809 2.911 28,4
männlich 2.192 2.278
weiblich 617 633

Erwachsene ab 21 Jahre 7.065 6.297 71,6
männlich 5.610 5.075
weiblich 1.455 1.222

Tatverdächtige insgesamt 9.874 9.208
männlich 7.802 7.353 79,0
weiblich 2.072 1.855 21,0

Tatverdächtige

Anteil 2011Anzahl

Kinder; 394; 4,0%

Jugendliche; 1.107; 
11,2%

Erwachsene; 7.065; 
71,6%

Heranwachsende; 
1.308; 13,2%

Tatverdächtigenanteile der Altersgruppen 
an Straftaten insgesamt

Im Jahr 2011 wurden 12.071 Fälle aufgeklärt, die von 9.874 Tatverdächtigen 
begangen wurden  (2010:  11.551 aufgeklärte Fälle; 9.208 Tatverdächtige).
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Räumliche Beziehung der Tatverdächtigen zum Tatort

Wohnort der Tatverdächtigen Anzahl der Tatverdächtigen in  %

 - in der Tatortgemeinde 5.629 57,0 %

 - im Landkreis des Tatortes 1.682 17,0 %

 - im eigenen Bundesland 2.141 21,7 %

 - im übrigen Bundesgebiet 420 4,3 %

 - im Ausland 404 4,1 %

 - ohne festen Wohnsitz 84 0,9 %

Weitere Angaben zu den Tatverdächtigen insgesamt 

Anzahl der Tatverdächtigen in  %

 - allein handelnd 6.731 68,2 %

 - bereits in Erscheinung getreten 4.407 44,6 %

 - Konsumenten harter Drogen 353 3,6 %

 - unter Alkoholeinfluss 1.086 11,0 %

 - Schusswaffe mitgeführt 81 0,8 %
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Aufgliederung der Tatverdächtigen nach ausgewählten Deliktsgruppen

D e l i k t insgesamt
Anzahl  % Anzahl  % Anzahl  %

Gesamt-
straftaten 9.874 100,0 % 8.061 81,6 % 1.813 18,4 %
Straßen-
kriminalität 1.142 11,6 % 934 81,8 % 208 18,2 %
Gewalt-
kriminalität 827 8,4 % 651 78,7 % 176 21,3 %
Straftaten gegen
das Leben 12 0,12% 8 66,7 % 4 33,3 %

Raubdelikte 125 1,3 % 95 76,0 % 30 24,0 %
Straftaten gg. die
sex. Selbstbest. 136 1,4 % 110 80,9 % 26 19,1 %

Körperverletzung 2.064 20,9 % 1.698 82,3 % 366 17,7 %

Diebstahl gesamt 2.094 21,2 % 1.543 73,7 % 551 26,3 %
Diebstahl aus
Wohnungen 226 2,3 % 171 75,7 % 55 24,3 %

Ladendiebstahl 928 9,4 % 669 72,1 % 259 27,9 %
Diebstahl von
Kraftwagen 53 0,5 % 36 67,9 % 17 32,1 %

Diebstahl aus Kfz 91 0,9 % 74 81,3 % 17 18,7 %

Fahrraddiebstahl 244 2,5 % 209 85,7 % 35 14,3 %
Vermögens- und
Fälschungsdelikte 1.785 18,1 % 1.490 83,5 % 295 16,5 %
Verstoß gegen
BtmG 2.615 26,5 % 2.249 86,0 % 366 14,0 %
Wirtschafts-
kriminalität 158 1,6 % 133 84,2 % 25 15,8 %
Umwelt-
kriminalität 60 0,6 % 51 85,0 % 9 15,0 %

d a v o nTatverdächtige
Deutsche Nichtdeutsche
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Von den insgesamt ermittelten 9874 Tatverdächtigen waren 1813 = 18,4 %
Nichtdeutsche
Der Bevölkerungsanteil der registrierten Nichtdeutschen im Kreis Borken 
betrug im Jahr 2011: 26220 = 7,1 %

Alters- und Geschlechtsstruktur der nichtdeutschen Tatverdächtigen

Altersgruppe und Geschlecht
2011 2010

Kinder (unter 14 Jahre) 51 49
männlich 36 42
weiblich 15 7

Jugendliche (14 - unter 18 Jahre) 136 164
männlich 97 132
weiblich 39 32

Heranwachsende (18 - unter 21 Jahre) 188 157
männlich 161 137
weiblich 27 20

Tatverdächtige unter 21 Jahre gesamt 375 370
männlich 294 311
weiblich 81 59

Erwachsene ab 21 Jahre 1.438 1.298
männlich 1.204 1.096
weiblich 234 202

nichtdeutsche Tatverdächtige gesamt 1.813 1.668
männlich 1.498 1.407
weiblich 315 261 17,4%

79,3%

20,7%

82,6%

10,4%

2,8%

7,5%

Nichtdeutsche Tatverdächtige

Anteil 2011Anzahl

Kinder; 51; 2,8%

Jugendliche; 
136; 7,5%

Heranwachsend
e; 188; 10,4%

Erwachsene; 
1.438; 79,3%

nichtdeutsche Tatverdächtige der Altersgruppen 
bei Straftaten insgesamt
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Nationalitäten der Mehrheit der nichtdeutschen Tatverdächtigen

Nationalität 2008 2009 2010 2011

Türkei 326 327 300 317

Niederlande 258 243 277 320

Serbien 209 150 145 131

Georgien 14 36 112 67

Polen 88 75 97 156

Libanon 91 82 79 75

Rumänien 29 46 67 78

Die Daten über nichtdeutsche Tatverdächtige erlauben keine fundierten Aussagen 
über die Kriminalitätsbelastung der Nichtdeutschen und keinen Vergleich zu den 
Deutschen.

Aussagen zur Nationalität der Tatverdächtigen sind nur bei den Delikten möglich, die 
auch aufgeklärt werden konnten. Im Jahr 2011 betrug die Aufklärungsquote im Kreis 
Borken 45,9 %. Somit kann bei mehr als der Hälfte der bekannt gewordenen Fälle 
nichts über die Tatverdächtigen gesagt werden. Die durch die aufgeklärten Fälle 
bekanntgewordenen Tatverdächtigendaten sind auf die unaufgeklärten Fälle nicht 
übertragbar oder zu diesen in Relation zu setzen.

Beim Bevölkerungsanteil muss berücksichtigt werden, dass die Zahl der 
nichtdeutschen Personen, die sich tatsächlich im Kreis Borken aufhalten, wesentlich 
höher ist, da ausländische Touristinnen/Touristen, Geschäftsreisende, illegal 
Aufhältige und andere nichtdeutsche Personengruppen nicht erfasst sind.

Ein Zahlenvergleich Deutsche/Nichtdeutsche berücksichtigt auch nicht die z.T. sehr 
gravierenden strukturellen Unterschiede wie z.B. nach Alter, Lebensumständen und 
sozialer Lage.
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Opferentwicklung bei ausgewählten Deliktsgruppen

2011 2010 Anzahl %

Gesamt 3.793 3.435 + 358 + 10,4 %
Straftaten 
gegen das Leben 16 2 + 14 + 700,0 %
Straftaten gegen
die sex. Selbstbestimmung 181 198 - 17 - 8,6 %
Rohheitsdelikte
gesamt 3.504 3.233 + 271 + 8,4 %
Raub und 
räub.Erpressung gesamt 200 182 + 18 + 9,9 %
Raubüberfälle auf
Straßen, Wegen und Plätzen 85 57 + 28 + 49,1 %
Körperverletzung 
gesamt 2.414 2.335 + 79 + 3,4 %
Gefährliche und 
schwere Körperverletzung 663 625 + 38 + 6,1 %
Vorsätzliche leichte
Körperverletzung 1.649 1.634 + 15 + 0,9 %

Geschlechtsstruktur 
Opfer 

Delikte insgesamt
(100%) Anzahl % Anzahl %

Gesamt 3.793 2.235 58,9 % 1.558 41,1 %
Straftaten 
gegen das Leben 16 9 56,3 % 7 43,8 %
Straftaten gegen
die sex. Selbstbestimmung 181 28 15,5 % 153 84,5 %
Roheitsdelikte
gesamt 3.504 2.123 60,6 % 1.381 39,4 %
Raub und 
räub.Erpressung gesamt 200 120 60,0 % 80 40,0 %
Raubüberfälle auf
Straßen, Wegen und Plätzen 85 73 85,9 % 12 14,1 %
Körperverletzung 
gesamt 2.414 1.564 64,8 % 850 35,2 %
Gefährliche und 
schwere Körperverletzung 663 510 76,9 % 153 23,1 %
Vorsätzliche leichte
Körperverletzung 1.649 999 60,6 % 650 39,4 %

männlich weiblich
d a v o n

Opfer insgesamt

Straftatenopfer

Delikte
Veränderung

In der PKS werden Angaben zu den bei Straftaten verletzten Personen (Opfern) nur bei den 
Delikten gegen die persönlichen Rechtsgüter (Leben, körperliche Unversehrtheit, Freiheit, Ehre, 
geschlechtliche Unversehrtheit) erhoben. So erfolgen z.B. keine Opfererfassungen bei Diebstahls- 
oder Betrugsstraftaten.
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Opferanzahl nach Alters- und ausgewählten Deliktsgruppen

Delikte
m w m w m w m w m w

Gesamt 180 132 297 169 365 201 1.296 996 97 60
Straftaten 
gegen das Leben 1 2 1 1 6 4 1
Straftaten gegen
die sex. Selbstbestimmung 19 49 7 27 1 18 1 54 5
Rohheitsdelikte
gesamt 159 83 290 138 361 182 1.217 923 96 55
Raub und 
räub.Erpressung gesamt 8 3 17 1 18 5 70 67 7 4
Raubüberfälle auf
Straßen, Wegen und Plätzen 5 3 15 1 13 38 7 2 1
Körperverletzung 
gesamt 131 52 233 99 301 128 847 543 52 28
Gefährliche und 
schwere Körperverletzung 31 6 77 23 98 33 295 86 9 5

Vorsätzliche leichte

Körperverletzung 89 35 151 70 197 92 523 433 39 20

Prozentuale Anteile an den Gesamtopfern des jeweiligen Delikts

Delikte
m w m w m w m w m w

Gesamt 4,7 3,5 7,8 4,5 9,6 5,3 34,2 26,3 2,6 1,6
Straftaten 
gegen das Leben 6,3 12,5 6,3 6,3 37,5 25,0 6,3
Straftaten gegen
die sex. Selbstbestimmung 10,5 27,1 3,9 14,9 0,6 9,9 0,6 29,8 2,8
Rohheitsdelikte
gesamt 4,5 2,4 8,3 3,9 10,3 5,2 34,7 26,3 2,7 1,6
Raub und 
räub.Erpressung gesamt 4,0 1,5 8,5 0,5 9,0 2,5 35,0 33,5 3,5 2,0
Raubüberfälle auf
Straßen, Wegen und Plätzen 5,9 3,5 17,6 1,2 15,3 44,7 8,2 2,4 1,2
Körperverletzung 
gesamt 5,4 2,2 9,7 4,1 12,5 5,3 35,1 22,5 2,2 1,2
Gefährliche und 
schwere Körperverletzung 4,7 0,9 11,6 3,5 14,8 5,0 44,5 13,0 1,4 0,8
Vorsätzliche leichte
Körperverletzung 5,4 2,1 9,2 4,2 11,9 5,6 31,7 26,3 2,4 1,2

21 -
< 60 J.

ab
60 Jahre

18 -

18 -
< 21 J.

unter 14 -

unter 14 -
60 Jahre14 Jahre

14 Jahre

< 18 J. < 21 J. < 60 J.

< 18 J.

21 - ab
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Prozentuale Anteile der Opfer- Tatverdächtigenbeziehung
Delikte Verwandt- Bekannt- Lands- flüchtige keine un-

schaft schaft mann Vor- Vor- geklärt

beziehung beziehung

Gesamt 21,4 22,3 0,7 9,2 35,2 11,1
Straftaten 
gegen das Leben 18,8 12,5 6,3 25,0 37,5
Straftaten gegen
die sex. Selbstbestimmung 21,0 32,0 8,8 30,9 7,2
Roheitsdelikte
gesamt 22,0 22,3 0,7 9,3 34,1 11,5
Raub und 
räub.Erpressung gesamt 1,5 6,0 6,5 59,0 27,0
Raubüberfälle auf
Straßen, Wegen und Plätzen 9,4 8,2 55,3 27,1
Körperverletzung 
gesamt 22,2 21,3 0,8 8,6 36,8 10,4
Gefährliche und 
schwere Körperverletzung 14,2 18,7 1,7 10,4 41,9 13,1
Vorsätzliche leichte
Körperverletzung 25,5 22,3 0,5 8,1 34,4 9,1

Opferentwicklung 2005 - 2011

Opfer- Tatverdächtigenbeziehung
Bei der Opfer- Tatverdächtigenbeziehung wird - vom Opfer aus gesehen - die engste Beziehung 
erfasst. Verwandtschaft umfasst alle Angehörigen gem. § 11 StGB, also auch Verlobte, Verschwägerte, 
Geschiedene, Pflegeeltern und -kinder. Das Merkmal "Landsmann" wird nur bei Nichtdeutschen 
gleicher Nationalität berücksichtigt und auch nur dann, wenn keine Verwandtschaft oder Bekanntschaft 
besteht. 

3.793

1.307 1.344

104 157

3.314 3.2833.191
2.9212.883

3.435

1.2131.2541.371
1.1261.232
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Vermisstensachen
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Vermisstenfälle - Entwicklung  2002  -  2011

Personen gelten als vermisst, wenn sie ihren gewohnten Lebenskreis verlassen haben, ihr Aufenthalt 
unbekannt ist und eine Gefahr für Leib oder Leben (wie Hilflosigkeit, Freitodgefahr, Opfer einer 
Straftat oder eines Unglückfalles) angenommen werden kann.
Bei vermissten Minderjährigen wird von einer Gefahr für Leib oder Leben grundsätzlich ausgegangen. 
Sie gelten darüber hinaus auch dann als vermisst, wenn sie Opfer einer Kindesentziehung geworden 
sind, selbst wenn ihr Aufenthalt im Ausland bekannt ist. 
Jugendliche werden dann nicht als Vermisste behandelt, wenn sie wegen einer rechtswidrigen Tat zur 
Fahndung ausgeschrieben sind und konkrete Anhaltspunkte für eine ihnen drohende Gefahr für Leib 
oder Leben fehlen. 

Im Zweifelsfall wird die Polizei immer eine Vermisstenanzeige aufnehmen. 

In der Regel melden sich die Vermissten schon nach wenigen Stunden bei ihren Familienangehörigen 
oder der Aufenthalt kann durch die Polizei ermittelt werden. Über 60% der Fälle klären sich in den 
ersten drei Tagen. 

Beim BKA wird die Datei "Vermisste/unbekannte Tote" geführt, auf die alle Landeskriminalämter 
Zugriff haben. In ungeklärten Fällen, bei denen Vermisste nicht wieder "auftauchen", werden die 
Ermittlungen bis 30 Jahre nach dem Vermisstsein oder bis zum Erreichen des 90. Lebensjahres der 
vermissten Person weiter geführt. 
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Kriminalität im Bereich der KPB Borken
ausgewählte Deliktsbereiche

bekanntgewordene Zu - / Abnahme Aufklärung Tat-
D e l i k t e Fälle* in % verdächtige

2011 2010 Fälle in % 2011 2010 2011 2010

Gesamt-
straftaten 26.317 25.342 +975 +3,8 45,9 45,6 9.874 9.208
Straßen-
kriminalität 9.246 9.235 +11 +0,1 11,2 13,6 1.142 1.112
Gewalt-
kriminalität 775 716 +59 +8,2 76,1 73,2 827 761
Straftaten gegen
das Leben 13 2 +11 +550,0 100,0 100,0 12 2

Raubdelikte 180 159 +21 +13,2 52,2 50,3 125 106
Straftaten gg. die
sex. Selbstbest. 206 223 -17 -7,6 70,9 80,7 136 156

Körperverletzung 2.133 2.049 +84 +4,1 88,9 87,2 2.064 2.009

Diebstahl gesamt 13.222 12.993 +229 +1,8 19,2 20,1 2.094 2.160
Diebstahl aus
Wohnungen 872 752 +120 +16,0 27,6 25,5 226 183

Ladendiebstahl 1.031 1.031 0 0,0 90,9 91,2 928 1.009
Diebstahl von
Kraftwagen 111 89 +22 +24,7 31,5 25,8 53 30

Diebstahl aus Kfz 945 896 +49 +5,5 16,8 13,5 91 75

Fahrraddiebstahl 5.154 5.270 -116 -2,2 4,6 9,3 244 295
Vermögens- und
Fälschungsdelikte 2.685 2.846 -161 -5,7 76,6 81,3 1.785 1.901
Verstoß gegen
BtmG 2.491 1.703 +788 +46,3 96,6 97,4 2.615 1.688
Wirtschafts-
kriminalität 204 370 -166 -44,9 91,2 92,2 158 244
Umwelt-
kriminalität 98 89 +9 +10,1 54,1 56,2 60 66

* = Fremderfassungen durch andere Behörden enthalten
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Kriminalität im Bereich der Stadt Bocholt
ausgewählte Deliktsbereiche

bekanntgewordene Zu - / Abnahme Aufklärung Tat-
D e l i k t e Fälle* in % verdächtige

2011 2010 Fälle in % 2011 2010 2011 2010

Gesamt-
straftaten 5.733 5.244 +489 +9,3 44,9 44,6 1.879 1.872
Straßen-
kriminalität 2.263 2.065 +198 +9,6 13,3 11,6 294 285
Gewalt-
kriminalität 186 178 +8 +4,5 81,2 64,6 206 181
Straftaten gegen
das Leben 1 0 +1 +100,0 100,0 0,0 1 0

Raubdelikte 37 47 -10 -21,3 59,5 46,8 29 25
Straftaten gg. die
sex. Selbstbest. 55 61 -6 -9,8 67,3 70,5 34 37

Körperverletzung 523 477 +46 +9,6 90,8 83,2 498 461

Diebstahl gesamt 3.062 2.651 +411 +15,5 19,9 17,1 484 441
Diebstahl aus
Wohnungen 209 128 +81 +63,3 41,6 31,3 65 36

Ladendiebstahl 221 192 +29 +15,1 94,6 93,2 209 192
Diebstahl von
Kraftwagen 23 16 +7 +43,8 39,1 56,3 13 14

Diebstahl aus Kfz 187 223 -36 -16,1 43,3 11,2 20 26

Fahrraddiebstahl 1.364 1.253 +111 +8,9 4,6 5,8 67 86
Vermögens- und
Fälschungsdelikte 578 603 -25 -4,1 78,6 83,1 381 392
Verstoß gegen
BtmG 268 260 +8 +3,1 98,5 97,3 238 244
Wirtschafts-
kriminalität 19 55 -36 -65,5 100,0 100,0 18 38
Umwelt-
kriminalität 15 15 0 0,0 33,3 40,0 8 9

* = Fremderfassungen durch andere Behörden nicht enthalten
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Kriminalität im Bereich der Stadt Rhede
ausgewählte Deliktsbereiche

bekanntgewordene Zu - / Abnahme Aufklärung Tat-
D e l i k t e Fälle* in % verdächtige

2011 2010 Fälle in % 2011 2010 2011 2010

Gesamt-
straftaten 1.050 1.101 -51 -4,6 39,4 42,2 356 406
Straßen-
kriminalität 420 454 -34 -7,5 12,4 11,7 58 57
Gewalt-
kriminalität 29 28 +1 +3,6 72,4 82,1 32 42
Straftaten gegen
das Leben 0 0 0 0,0 0,0 0,0 0 0

Raubdelikte 5 6 -1 -16,7 20,0 50,0 2 3
Straftaten gg. die
sex. Selbstbest. 19 15 +4 +26,7 36,8 60,0 6 8

Körperverletzung 101 97 +4 +4,1 93,1 90,7 111 111

Diebstahl gesamt 578 565 +13 +2,3 18,2 18,4 102 108
Diebstahl aus
Wohnungen 29 31 -2 -6,5 20,7 29,0 7 10

Ladendiebstahl 52 48 +4 +8,3 86,5 95,8 49 58
Diebstahl von
Kraftwagen 1 3 -2 -66,7 0,0 33,3 0 1

Diebstahl aus Kfz 26 47 -21 -44,7 34,6 31,9 1 3

Fahrraddiebstahl 281 262 +19 +7,3 6,1 4,6 21 14
Vermögens- und
Fälschungsdelikte 93 98 -5 -5,1 85,0 90,8 56 71
Verstoß gegen
BtmG 32 45 -13 -28,9 100,0 100,0 30 45
Wirtschafts-
kriminalität 3 20 -17 -85,0 100,0 100,0 3 6
Umwelt-
kriminalität 5 3 +2 +66,7 80,0 100,0 5 3

* = Fremderfassungen durch andere Behörden nicht enthalten
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Kriminalität im Bereich der Stadt Isselburg
ausgewählte Deliktsbereiche

bekanntgewordene Zu - / Abnahme Aufklärung Tat-
D e l i k t e Fälle* in % verdächtige

2011 2010 Fälle in % 2011 2010 2011 2010

Gesamt-
straftaten 617 602 +15 +2,5 42,5 39,2 226 239
Straßen-
kriminalität 199 222 -23 -10,4 17,6 6,3 41 12
Gewalt-
kriminalität 19 16 +3 +18,8 73,7 68,8 23 12
Straftaten gegen
das Leben 0 0 0 0,0 0,0 0,0 0 0

Raubdelikte 3 6 -3 -50,0 0,0 33,3 0 2
Straftaten gg. die
sex. Selbstbest. 6 7 -1 -14,3 50,0 85,7 3 7

Körperverletzung 39 35 +4 +11,4 94,9 97,1 42 36

Diebstahl gesamt 262 282 -20 -7,1 17,6 10,6 47 37
Diebstahl aus
Wohnungen 30 15 +15 +100,0 36,7 33,3 6 6

Ladendiebstahl 10 10 0 0,0 100,0 90,0 10 9
Diebstahl von
Kraftwagen 6 1 +5 +500,0 83,3 0,0 7 0

Diebstahl aus Kfz 23 20 +3 +15,0 17,4 5,0 6 1

Fahrraddiebstahl 86 138 -52 -37,7 3,5 0,7 4 1
Vermögens- und
Fälschungsdelikte 103 88 +15 +17,0 37,9 48,9 43 41
Verstoß gegen
BtmG 54 32 +22 +68,8 98,2 100,0 51 33
Wirtschafts-
kriminalität 8 4 +4 +100,0 87,5 100,0 5 2
Umwelt-
kriminalität 0 1 -1 -100,0 0,0 100,0 0 3

* = Fremderfassungen durch andere Behörden nicht enthalten
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Kriminalität im Bereich der Stadt Borken
ausgewählte Deliktsbereiche

bekanntgewordene Zu - / Abnahme Aufklärung Tat-
D e l i k t e Fälle* in % verdächtige

2011 2010 Fälle in % 2011 2010 2011 2010

Gesamt-
straftaten 2.868 3.025 -157 -5,2 42,9 51,4 1.007 1.143
Straßen-
kriminalität 1.026 984 +42 +4,3 9,1 27,6 113 135
Gewalt-
kriminalität 72 63 +9 +14,3 69,4 76,2 73 71
Straftaten gegen
das Leben 2 1 +1 +100,0 100,0 100,0 2 1

Raubdelikte 24 11 +13 +118,2 58,3 54,6 10 7
Straftaten gg. die
sex. Selbstbest. 11 31 -20 -64,5 72,7 83,9 9 21

Körperverletzung 194 190 +4 +2,1 88,1 84,2 207 196

Diebstahl gesamt 1.657 1.571 +86 +5,5 26,3 30,6 353 360
Diebstahl aus
Wohnungen 82 58 +24 +41,4 15,9 24,1 16 17

Ladendiebstahl 190 209 -19 -9,1 87,4 89,0 189 206
Diebstahl von
Kraftwagen 13 16 -3 -18,8 53,9 6,3 12 1

Diebstahl aus Kfz 105 89 +16 +18,0 25,7 13,5 14 9

Fahrraddiebstahl 557 570 -13 -2,3 3,4 34,0 22 47
Vermögens- und
Fälschungsdelikte 384 533 -149 -28,0 72,4 83,1 238 336
Verstoß gegen
BtmG 41 95 -54 -56,8 97,6 100,0 42 81
Wirtschafts-
kriminalität 25 15 +10 +66,7 100,0 93,3 7 16
Umwelt-
kriminalität 9 13 -4 -30,8 66,7 84,6 7 13

* = Fremderfassungen durch andere Behörden nicht enthalten
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Kriminalität im Bereich der Gemeinde Heiden
ausgewählte Deliktsbereiche

bekanntgewordene Zu - / Abnahme Aufklärung Tat-
D e l i k t e Fälle* in % verdächtige

2011 2010 Fälle in % 2011 2010 2011 2010

Gesamt-
straftaten 332 264 +68 +25,8 36,8 33,3 123 107
Straßen-
kriminalität 121 101 +20 +19,8 10,7 6,9 11 14
Gewalt-
kriminalität 6 4 +2 +50,0 100,0 100,0 7 9
Straftaten gegen
das Leben 0 1 -1 -100,0 0 100 0 1

Raubdelikte 0 0 0 0,0 0,0 0,0 0 0
Straftaten gg. die
sex. Selbstbest. 4 3 +1 +33,3 50,0 100,0 2 3

Körperverletzung 24 20 +4 +20,0 87,5 95,0 19 28

Diebstahl gesamt 180 159 +21 +13,2 13,9 11,3 37 25
Diebstahl aus
Wohnungen 12 7 +5 +71,4 25,0 14,3 4 1

Ladendiebstahl 12 5 +7 +140,0 75,0 80,0 11 5
Diebstahl von
Kraftwagen 1 5 -4 -80,0 0,0 0,0 0 0

Diebstahl aus Kfz 26 13 +13 +100,0 0,0 0,0 0 0

Fahrraddiebstahl 46 47 -1 -2,1 0,0 2,1 0 3
Vermögens- und
Fälschungsdelikte 36 16 +20 +125,0 75,0 81,3 32 15
Verstoß gegen
BtmG 3 0 +3 +300,0 100,0 0,0 3 0
Wirtschafts-
kriminalität 4 0 +4 +400,0 75,0 0,0 2 0
Umwelt-
kriminalität 2 1 +1 +100,0 100,0 100,0 2 3

* = Fremderfassungen durch andere Behörden nicht enthalten
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Kriminalität im Bereich der Gemeinde Raesfeld
ausgewählte Deliktsbereiche

bekanntgewordene Zu - / Abnahme Aufklärung Tat-
D e l i k t e Fälle* in % verdächtige

2011 2010 Fälle in % 2011 2010 2011 2010

Gesamt-
straftaten 335 472 -137 -29,0 48,1 53,8 123 150
Straßen-
kriminalität 109 116 -7 -6,0 11,9 51,7 20 29
Gewalt-
kriminalität 10 16 -6 -37,5 90,0 81,3 18 16
Straftaten gegen
das Leben 0 0 0 0,0 0,0 0,0 0 0

Raubdelikte 4 1 +3 +300,0 50,0 0,0 2 0
Straftaten gg. die
sex. Selbstbest. 2 8 -6 -75,0 100,0 100,0 1 7

Körperverletzung 29 57 -28 -49,1 96,6 91,2 37 54

Diebstahl gesamt 193 228 -35 -15,4 31,1 28,1 34 36
Diebstahl aus
Wohnungen 20 25 -5 -20,0 5,0 4,0 5 1

Ladendiebstahl 7 10 -3 -30,0 100,0 90,0 7 9
Diebstahl von
Kraftwagen 3 0 +3 +300,0 33,3 0,0 1 0

Diebstahl aus Kfz 12 13 -1 -7,7 0,0 0,0 0 0

Fahrraddiebstahl 39 51 -12 -23,5 2,6 86,3 1 10
Vermögens- und
Fälschungsdelikte 50 60 -10 -16,7 58,0 76,7 29 38
Verstoß gegen
BtmG 1 1 0 0,0 100,0 100,0 1 1
Wirtschafts-
kriminalität 2 11 -9 -81,8 100,0 81,8 2 3
Umwelt-
kriminalität 4 0 +4 +400,0 100,0 0,0 5 0

* = Fremderfassungen durch andere Behörden nicht enthalten
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Kriminalität im Bereich der Gemeinde Reken
ausgewählte Deliktsbereiche

bekanntgewordene Zu - / Abnahme Aufklärung Tat-
D e l i k t e Fälle* in % verdächtige

2011 2010 Fälle in % 2011 2010 2011 2010

Gesamt-
straftaten 537 562 -25 -4,4 38,7 49,5 203 266
Straßen-
kriminalität 170 158 +12 +7,6 9,4 8,2 33 16
Gewalt-
kriminalität 14 14 0 0,0 78,6 78,6 17 16
Straftaten gegen
das Leben 1 0 +1 +100,0 100,0 0,0 2 0

Raubdelikte 0 1 -1 -100,0 0,0 0,0 0 0
Straftaten gg. die
sex. Selbstbest. 8 6 +2 +33,3 62,5 50,0 5 3

Körperverletzung 37 46 -9 -19,6 86,5 93,5 40 49

Diebstahl gesamt 273 230 +43 +18,7 11,7 20,0 42 41
Diebstahl aus
Wohnungen 25 29 -4 -13,8 8,0 44,8 2 7

Ladendiebstahl 15 13 +2 +15,4 86,7 100,0 12 15
Diebstahl von
Kraftwagen 9 1 +8 +800,0 22,2 0,0 4 0

Diebstahl aus Kfz 38 21 +17 +81,0 10,5 4,8 11 1

Fahrraddiebstahl 43 53 -10 -18,9 4,7 3,8 2 2
Vermögens- und
Fälschungsdelikte 87 128 -41 -32,0 90,8 87,5 73 112
Verstoß gegen
BtmG 10 11 -1 -9,1 100,0 100,0 10 14
Wirtschafts-
kriminalität 1 8 -7 -87,5 100,0 100,0 1 8
Umwelt-
kriminalität 3 5 -2 -40,0 100,0 40,0 4 2

* = Fremderfassungen durch andere Behörden nicht enthalten
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Kriminalität im Bereich der Gemeinde Südlohn
ausgewählte Deliktsbereiche

bekanntgewordene Zu - / Abnahme Aufklärung Tat-
D e l i k t e Fälle* in % verdächtige

2011 2010 Fälle in % 2011 2010 2011 2010

Gesamt-
straftaten 367 416 -49 -11,8 51,2 50,5 166 186
Straßen-
kriminalität 101 124 -23 -18,5 14,9 21,8 17 20
Gewalt-
kriminalität 13 5 +8 +160,0 69,2 100,0 14 7
Straftaten gegen
das Leben 1 0 +1 +100,0 100,0 0,0 1 0

Raubdelikte 6 1 +5 +500,0 50,0 100,0 9 1
Straftaten gg. die
sex. Selbstbest. 0 1 -1 -100,0 0,0 100,0 0 1

Körperverletzung 37 28 +9 +32,1 94,6 92,9 34 29

Diebstahl gesamt 152 212 -60 -28,3 13,2 23,6 19 51
Diebstahl aus
Wohnungen 15 6 +9 +150,0 13,3 16,7 2 1

Ladendiebstahl 7 10 -3 -30,0 71,4 100,0 7 13
Diebstahl von
Kraftwagen 1 2 -1 -50,0 100,0 100,0 1 2

Diebstahl aus Kfz 7 10 -3 -30,0 71,4 0,0 1 0

Fahrraddiebstahl 49 78 -29 -37,2 0,0 23,1 0 11
Vermögens- und
Fälschungsdelikte 34 52 -18 -34,6 73,5 78,9 25 41
Verstoß gegen
BtmG 45 33 +12 +36,4 100,0 97,0 40 33
Wirtschafts-
kriminalität 1 3 -2 -66,7 100,0 100,0 1 5
Umwelt-
kriminalität 1 4 -3 -75,0 100,0 100,0 2 4

* = Fremderfassungen durch andere Behörden nicht enthalten
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Kriminalität im Bereich der Gemeinde Velen
ausgewählte Deliktsbereiche

bekanntgewordene Zu - / Abnahme Aufklärung Tat-
D e l i k t e Fälle* in % verdächtige

2011 2010 Fälle in % 2011 2010 2011 2010

Gesamt-
straftaten 502 499 +3 +0,6 40,2 45,7 183 191
Straßen-
kriminalität 203 183 +20 +10,9 13,8 21,9 39 28
Gewalt-
kriminalität 20 13 +7 +53,8 95,0 92,3 26 14
Straftaten gegen
das Leben 0 0 0 0,0 0,0 0,0 0 0

Raubdelikte 1 1 0 0,0 100,0 0,0 1 0
Straftaten gg. die
sex. Selbstbest. 5 2 +3 +150,0 60,0 100,0 3 2

Körperverletzung 56 38 +18 +47,4 98,2 97,4 59 38

Diebstahl gesamt 257 247 +10 +4,0 11,7 23,9 37 48
Diebstahl aus
Wohnungen 9 20 -11 -55,0 22,2 0,0 3 0

Ladendiebstahl 11 12 -1 -8,3 81,8 100,0 8 13
Diebstahl von
Kraftwagen 2 3 -1 -33,3 100,0 33,3 3 1

Diebstahl aus Kfz 18 12 +6 +50,0 5,6 8,3 2 5

Fahrraddiebstahl 108 96 +12 +12,5 2,8 27,1 4 9
Vermögens- und
Fälschungsdelikte 39 52 -13 -25,0 82,1 78,9 31 38
Verstoß gegen
BtmG 3 10 -7 -70,0 100,0 100,0 3 9
Wirtschafts-
kriminalität 1 7 -6 -85,7 100,0 100,0 1 2
Umwelt-
kriminalität 2 4 -2 -50,0 50,0 75,0 1 8

* = Fremderfassungen durch andere Behörden nicht enthalten
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Kriminalität im Bereich der Stadt Ahaus
ausgewählte Deliktsbereiche

bekanntgewordene Zu - / Abnahme Aufklärung Tat-
D e l i k t e Fälle* in % verdächtige

2011 2010 Fälle in % 2011 2010 2011 2010

Gesamt-
straftaten 3.023 2.974 +49 +1,6 43,5 39,3 1.102 1.045
Straßen-
kriminalität 1.110 1.242 -132 -10,6 11,7 9,3 146 137
Gewalt-
kriminalität 98 80 +18 +22,5 84,7 72,5 128 89
Straftaten gegen
das Leben 2 0 +2 +200,0 100,0 0,0 2 0

Raubdelikte 23 21 +2 +9,5 82,6 47,6 31 16
Straftaten gg. die
sex. Selbstbest. 25 16 +9 +56,3 72,0 87,5 16 14

Körperverletzung 253 244 +9 +3,7 85,4 89,3 258 254

Diebstahl gesamt 1.646 1.620 +26 +1,6 20,1 16,5 299 284
Diebstahl aus
Wohnungen 76 61 +15 +24,6 31,6 27,9 25 24

Ladendiebstahl 153 113 +40 +35,4 93,5 91,2 152 125
Diebstahl von
Kraftwagen 12 9 +3 +33,3 25,0 33,3 4 5

Diebstahl aus Kfz 110 147 -37 -25,2 5,5 5,4 11 12

Fahrraddiebstahl 566 598 -32 -5,4 6,5 2,7 37 19
Vermögens- und
Fälschungsdelikte 282 272 +10 +3,7 83,7 80,5 232 219
Verstoß gegen
BtmG 132 142 -10 -7,0 97,0 97,2 115 127
Wirtschafts-
kriminalität 48 80 -32 -40,0 91,7 86,3 43 67
Umwelt-
kriminalität 11 13 -2 -15,4 63,6 38,5 7 5

* = Fremderfassungen durch andere Behörden nicht enthalten
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Kriminalität im Bereich der Stadt Gescher
ausgewählte Deliktsbereiche

bekanntgewordene Zu - / Abnahme Aufklärung Tat-
D e l i k t e Fälle* in % verdächtige

2011 2010 Fälle in % 2011 2010 2011 2010

Gesamt-
straftaten 849 822 +27 +3,3 40,4 42,6 289 281
Straßen-
kriminalität 302 325 -23 -7,1 8,0 6,8 28 25
Gewalt-
kriminalität 23 21 +2 +9,5 69,6 71,4 21 21
Straftaten gegen
das Leben 1 0 +1 +100,0 100,0 0,0 1 0

Raubdelikte 3 4 -1 -25,0 66,7 50,0 3 2
Straftaten gg. die
sex. Selbstbest. 11 4 +7 +175,0 100,0 100,0 10 4

Körperverletzung 74 59 +15 +25,4 83,8 83,1 70 57

Diebstahl gesamt 426 456 -30 -6,6 10,3 17,3 48 69
Diebstahl aus
Wohnungen 38 28 +10 +35,7 18,4 25,0 8 7

Ladendiebstahl 19 22 -3 -13,6 84,2 90,9 19 22
Diebstahl von
Kraftwagen 7 2 +5 +250,0 0,0 50,0 0 1

Diebstahl aus Kfz 17 15 +2 +13,3 5,9 6,7 1 3

Fahrraddiebstahl 165 218 -53 -24,3 6,7 4,1 13 9
Vermögens- und
Fälschungsdelikte 84 108 -24 -22,2 85,7 91,7 76 86
Verstoß gegen
BtmG 14 12 +2 +16,7 100,0 100,0 13 11
Wirtschafts-
kriminalität 12 48 -36 -75,0 91,7 93,8 13 30
Umwelt-
kriminalität 1 2 -1 -50,0 100,0 100,0 1 3

* = Fremderfassungen durch andere Behörden nicht enthalten
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Kriminalität im Bereich der Gemeinde Legden
ausgewählte Deliktsbereiche

bekanntgewordene Zu - / Abnahme Aufklärung Tat-
D e l i k t e Fälle* in % verdächtige

2011 2010 Fälle in % 2011 2010 2011 2010

Gesamt-
straftaten 311 339 -28 -8,3 42,4 42,8 144 167
Straßen-
kriminalität 107 98 +9 +9,2 11,2 9,2 14 13
Gewalt-
kriminalität 18 23 -5 -21,7 66,7 73,9 17 30
Straftaten gegen
das Leben 0 0 0 0,0 0,0 0,0 0 0

Raubdelikte 2 4 -2 -50,0 0,0 50,0 0 4
Straftaten gg. die
sex. Selbstbest. 6 1 +5 +500,0 83,3 100,0 4 1

Körperverletzung 50 62 -12 -19,4 82,0 82,3 54 75

Diebstahl gesamt 149 166 -17 -10,2 10,1 14,5 22 27
Diebstahl aus
Wohnungen 6 16 -10 -62,5 16,7 6,3 1 1

Ladendiebstahl 6 13 -7 -53,8 100,0 92,3 8 11
Diebstahl von
Kraftwagen 2 1 +1 +100,0 0,0 0,0 0 0

Diebstahl aus Kfz 13 20 -7 -35,0 0,0 0,0 0 0

Fahrraddiebstahl 53 36 +17 +47,2 1,9 5,6 1 5
Vermögens- und
Fälschungsdelikte 21 33 -12 -36,4 85,7 81,8 27 26
Verstoß gegen
BtmG 3 5 -2 -40,0 100,0 100,0 3 4
Wirtschafts-
kriminalität 3 9 -6 -66,7 100,0 77,8 3 4
Umwelt-
kriminalität 4 2 +2 +100,0 25,0 50,0 1 1

* = Fremderfassungen durch andere Behörden nicht enthalten
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Kriminalität im Bereich der Stadt Stadtlohn
ausgewählte Deliktsbereiche

bekanntgewordene Zu - / Abnahme Aufklärung Tat-
D e l i k t e Fälle* in % verdächtige

2011 2010 Fälle in % 2011 2010 2011 2010

Gesamt-
straftaten 1.196 1.420 -224 -15,8 40,8 41,8 382 452
Straßen-
kriminalität 489 632 -143 -22,6 8,6 11,9 56 79
Gewalt-
kriminalität 45 54 -9 -16,7 84,4 81,5 43 61
Straftaten gegen
das Leben 0 0 0 0,0 0,0 0,0 0 0

Raubdelikte 6 12 -6 -50,0 50,0 75,0 8 17
Straftaten gg. die
sex. Selbstbest. 14 11 +3 +27,3 92,9 81,8 12 11

Körperverletzung 133 134 -1 -0,7 94,0 88,8 123 121

Diebstahl gesamt 598 780 -182 -23,3 13,2 21,2 72 129
Diebstahl aus
Wohnungen 26 37 -11 -29,7 26,9 48,7 8 21

Ladendiebstahl 21 61 -40 -65,6 85,7 85,3 18 55
Diebstahl von
Kraftwagen 0 3 -3 -100,0 0,0 33,3 0 1

Diebstahl aus Kfz 26 57 -31 -54,4 15,4 8,8 10 5

Fahrraddiebstahl 270 324 -54 -16,7 2,2 3,7 4 16
Vermögens- und
Fälschungsdelikte 132 108 +24 +22,2 75,0 83,3 92 93
Verstoß gegen
BtmG 24 49 -25 -51,0 95,8 93,9 21 39
Wirtschafts-
kriminalität 25 26 -1 -3,8 80,0 80,8 20 20
Umwelt-
kriminalität 6 6 0 0,0 16,7 33,3 1 2

* = Fremderfassungen durch andere Behörden nicht enthalten
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Kriminalität im Bereich der Stadt Vreden
ausgewählte Deliktsbereiche

bekanntgewordene Zu - / Abnahme Aufklärung Tat-
D e l i k t e Fälle* in % verdächtige

2011 2010 Fälle in % 2011 2010 2011 2010

Gesamt-
straftaten 1.108 1.360 -252 -18,5 45,5 43,4 460 441
Straßen-
kriminalität 387 564 -177 -31,4 9,3 18,3 60 91
Gewalt-
kriminalität 49 38 +11 +28,9 77,6 76,3 62 45
Straftaten gegen
das Leben 1 0 +1 +100,0 100,0 0,0 1 0

Raubdelikte 6 5 +1 +20,0 33,3 80,0 7 4
Straftaten gg. die
sex. Selbstbest. 6 15 -9 -60,0 116,7 86,7 7 5

Körperverletzung 130 120 +10 +8,3 81,5 85,8 126 117

Diebstahl gesamt 609 780 -171 -21,9 24,8 25,5 140 116
Diebstahl aus
Wohnungen 49 52 -3 -5,8 59,2 42,3 24 15

Ladendiebstahl 53 65 -12 -18,5 92,5 90,8 52 61
Diebstahl von
Kraftwagen 3 6 -3 -50,0 33,3 16,7 2 1

Diebstahl aus Kfz 28 81 -53 -65,4 7,1 44,4 2 3

Fahrraddiebstahl 249 293 -44 -15,0 1,6 5,1 8 17
Vermögens- und
Fälschungsdelikte 79 91 -12 -13,2 91,1 80,2 72 71
Verstoß gegen
BtmG 31 58 -27 -46,6 100,0 100,0 31 50
Wirtschafts-
kriminalität 23 26 -3 -11,5 91,3 88,5 20 19
Umwelt-
kriminalität 6 3 +3 +100,0 16,7 33,3 1 1

* = Fremderfassungen durch andere Behörden nicht enthalten
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Kriminalität im Bereich der Gemeinde Heek
ausgewählte Deliktsbereiche

bekanntgewordene Zu - / Abnahme Aufklärung Tat-
D e l i k t e Fälle* in % verdächtige

2011 2010 Fälle in % 2011 2010 2011 2010

Gesamt-
straftaten 398 413 -15 -3,6 41,2 37,8 150 160
Straßen-
kriminalität 138 139 -1 -0,7 13,8 7,2 27 12
Gewalt-
kriminalität 10 10 0 0,0 80,0 80,0 10 12
Straftaten gegen
das Leben 0 0 0 0,0 0,0 0,0 0 0

Raubdelikte 2 1 +1 +100,0 50,0 100,0 1 3
Straftaten gg. die
sex. Selbstbest. 3 2 +1 +50,0 100,0 100,0 2 3

Körperverletzung 20 33 -13 -39,4 95,0 90,9 22 38

Diebstahl gesamt 208 253 -45 -17,8 18,8 15,0 48 51
Diebstahl aus
Wohnungen 18 15 +3 +20,0 27,8 26,7 9 7

Ladendiebstahl 12 11 +1 +9,1 66,7 81,8 12 13
Diebstahl von
Kraftwagen 1 1 0 0,0 0,0 0,0 0 0

Diebstahl aus Kfz 14 10 +4 +40,0 0,0 10,0 0 1

Fahrraddiebstahl 73 85 -12 -14,1 11,0 1,2 9 1
Vermögens- und
Fälschungsdelikte 40 51 -11 -21,6 65,0 90,2 28 41
Verstoß gegen
BtmG 13 8 +5 +62,5 100,0 87,5 15 7
Wirtschafts-
kriminalität 5 11 -6 -54,5 80,0 100,0 4 4
Umwelt-
kriminalität 9 4 +5 +125,0 55,6 100,0 4 4

* = Fremderfassungen durch andere Behörden nicht enthalten
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Kriminalität im Bereich der Gemeinde Schöppingen
ausgewählte Deliktsbereiche

bekanntgewordene Zu - / Abnahme Aufklärung Tat-
D e l i k t e Fälle* in % verdächtige

2011 2010 Fälle in % 2011 2010 2011 2010

Gesamt-
straftaten 444 510 -66 -12,9 49,1 50,6 183 226
Straßen-
kriminalität 153 115 +38 +33,0 12,4 15,7 17 18
Gewalt-
kriminalität 15 19 -4 -21,1 66,7 68,4 18 16
Straftaten gegen
das Leben 0 0 0 0,0 0,0 0,0 0 0

Raubdelikte 4 2 +2 +100,0 25,0 0,0 1 0
Straftaten gg. die
sex. Selbstbest. 4 0 +4 +400,0 100,0 0,0 4 0

Körperverletzung 50 50 0 0,0 90,0 86,0 49 47

Diebstahl gesamt 183 236 -53 -22,5 26,8 30,1 53 69
Diebstahl aus
Wohnungen 11 18 -7 -38,9 36,4 5,6 5 1

Ladendiebstahl 28 47 -19 -40,4 92,9 85,1 26 46
Diebstahl von
Kraftwagen 1 0 +1 +100,0 0,0 0,0 0 0

Diebstahl aus Kfz 13 3 +10 +333,3 0,0 66,7 0 2

Fahrraddiebstahl 50 48 +2 +4,2 4,0 0,0 2 0
Vermögens- und
Fälschungsdelikte 34 37 -3 -8,1 70,6 51,4 22 27
Verstoß gegen
BtmG 6 7 -1 -14,3 100,0 85,7 7 6
Wirtschafts-
kriminalität 3 2 +1 +50,0 66,7 100,0 2 2
Umwelt-
kriminalität 8 1 +7 +700,0 75,0 0,0 5 0

* = Fremderfassungen durch andere Behörden nicht enthalten
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Kriminalität im Bereich der Stadt Gronau
ausgewählte Deliktsbereiche

bekanntgewordene Zu - / Abnahme Aufklärung Tat-
D e l i k t e Fälle* in % verdächtige

2011 2010 Fälle in % 2011 2010 2011 2010

Gesamt-
straftaten 5.216 4.772 +444 +9,3 42,0 44,2 1.779 1.781
Straßen-
kriminalität 1.947 1.713 +234 +13,7 9,8 10,3 214 207
Gewalt-
kriminalität 148 134 +14 +10,4 64,2 73,1 132 136
Straftaten gegen
das Leben 4 0 +4 +400,0 100,0 0,0 2 0

Raubdelikte 54 36 +18 +50,0 42,6 50,0 25 26
Straftaten gg. die
sex. Selbstbest. 27 40 -13 -32,5 66,7 90,0 18 31

Körperverletzung 383 359 +24 +6,7 87,2 88,3 367 349

Diebstahl gesamt 2.787 2.555 +232 +9,1 16,7 18,0 385 437
Diebstahl aus
Wohnungen 217 206 +11 +5,3 17,1 18,5 44 36

Ladendiebstahl 214 189 +25 +13,2 92,5 93,1 172 184
Diebstahl von
Kraftwagen 26 20 +6 +30,0 15,4 10,0 6 2

Diebstahl aus Kfz 282 115 +167 +145,2 5,3 11,3 16 11

Fahrraddiebstahl 1.154 1.120 +34 +3,0 5,1 5,6 56 68
Vermögens- und
Fälschungsdelikte 608 512 +96 +18,8 76,8 79,9 401 301
Verstoß gegen
BtmG 383 397 -14 -3,5 98,7 96,2 382 385
Wirtschafts-
kriminalität 21 45 -24 -53,3 90,5 95,6 16 21
Umwelt-
kriminalität 12 12 0 0,0 41,7 33,3 6 5

* = Fremderfassungen durch andere Behörden nicht enthalten
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